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Reifenkonholle durch die
Gendarmerie

K.G. Briissct, 16. Das Kommando des
Gendarmeriekorps teilt mit. dass im vergan-I
genen Jahr 3946 Verkehrsunfälle durch I

Schleudern der Fahrzeuge verursacht wur--
den. :un b 0 n caf es' im Il ese
Durch diese Unfälle kamen 43 personen"

ums Leben. 691 wurden schwer verletzt. In
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~=Iden Jahren 1959 und 1960 wu~en ungernhr .

die deichen Ziffern festgestellt. DES SERT
Der 'Fru""hll"nglässt noch immer auf sich warten Da wah~schein~ich von den Schwe.:verletz-

ten noch ein gewisser Prozentsatz spater ver-
. . starben ist. kann man annehmen. dass durch'

Eu pen. - Ueber dieses dritte April-Iden. an denen SIch, Sportler und Sportletin- S hl der: F h ' 0 ';'1' l' h dIe EdO
uiochenenâe, das vierte seit Friitüinçsan- nen aus Eupeu, Malmedy. Stm, Lütt.ich und c ~.~.~r.l von a rzt:u",en ja Ir IC .urc 1- L ' R
fang, möchte man am liebsten nichts schrei- Verviers beteiligten. Man sah ,schone und schn,lLthch 100 Personen Ihr Le~en v~rll~ren
ben. Es ist nämlich kein Vergnügen, nun spannende Kampfe, sodass die Besucher Dieses Schleudern. so stellt die Mitteilunr
schon seit langen Worten über Schnee, trotz ihrer kalten Fiis~e au: ihre Kos~en ka- der Gendarmerie fest, ist nicht alle:~
KäUe und sonstige Unbilden des Wetters zu men. Bedeutend çemûtticner war es 1m Ho- f . d kli t' h ß di t-.. .. , ,,'
berichten und auf den wirklichen Früh- tel Huberi Basten, wo der Schachklub Ro- au oeson ere ~ma ISCe e ingungen, noc
linçsanianç noch immer warten zu müssen. chad.e sein zuieiies intern:ati.onal.es S.ch2Ch- auf den schlüpfrigen ~trassenzustand zurück-
Besonders am Samstag wollten die Schnee- iurnier orçanisierie. Auch tiier lieferte man zuf.ihren, sondern meistens auf den schlech
und Regenschauer kein Ende nehmen, ge- sich während des ganzen Nachrnittaçs erbii- ten Zustand der Reifen.
=», l~ar dC!-s Wetter zw,ar trockener, a~er terte Kämpfe. . Das Gendarmeriekommando hat deshalb'~m~W~m~~~mA*~~~ ~~~tw~a~h~t~~~n~. . • ; .. _ 1 _
Freien wenig angenehm. Auf dem Venn lag für die Sportler in der EeTfjk2peUe äarçe- ocfohlen, da~s die KO.I.ltrolkn ucer d~n .Zu-
aestern der Schnee wieder mehrere Zenii- brachte Messe, die durch Gesangverträge stand der Reifen verstärkt werden. Dabei er-
meter hoch, wenn auch die Strassen mei- des Kgl. M.C.V. Marienchor verschönert innert das Kommando an Artikel 87 der
stens frei - stellenweise allerdings .recht wurde. ~trassenverkehrsordnum!:. der für Fahrzeuze,
Dlatt - waren Der heute morgen emset- .. ii b '-t st k ,.. . . ~ . .>z d R h 't â S h f den Land- DIe Aüiance Spor we racn. e von oc ay uie eine Geschwindiakeit von mehr als 20
en e egen a en .c nee au keinen Sieg mit nach Hause wobei man die ~ I ' c . "
strassen zum Verschwmden gebracht, aber T t h d ie die P'lllkte nicht mehr Stundenkilometern erreichen können, vor-

f d F Id d besotuiers i Wald war a sac e, ass S • , h n, d . üb Reif fü ..al! e,,! e ern un eso.n ers 1m dringend benötigt, als einen mildernden Isc reibt, ass sie u er e: en ver ugen mus-
dIe welss~ Deck~ noch !ucht verschwunden. Umstand ansehen kann. sen, deren Lauf Wiche sichtbare Profile auf-
Man vertiert beinahe tiie Hoffnung auf den . '" , ' :<'
schon lange fälligen Frühling... . DIe .Ausste,llung der :Vcrke der Luttlc~er .ve:«. (..; '~ D' hri I' h- . I di Cl h' d ts h S h b f
Trotz der Kälte hatten sich gestern nach-IMalerzn Marieile Kocti in äen Empt ançsriiu- K.G. H. ,,,s.i, l~. ie c rist IC s.o~Jaen I~ auc m eu c er prac e a zu assen

mittag recht zahlreiche Zuschauer auf dem men des C.-E. fand b~rei.ts am. erst~n !agl Goldene Hochzeit in Hergenrath Abgeordneten G. :-,chyns und A. Pa[Jsl.~ ha- sele~... .
Stadion für die durch den Leichto:thietik- lebhaft~s I nteresse. SIe ist: noch bIS "lWl ~." v _ O" n t ben eimgc wichtige Zusatz- und Ab~nde- pie beld~n ostb.elglschen Parlamentarier
Club organisierten Wettbewerbe einçetuti- 29. Anru çeôttnet. .H ....r::oe:l:ath. Am. gestrrgen Sonntag rungs.mtrâge zu dem Sprachengesetz einge- wunschen die Beseitigung der Worte »falls

~Iert~n die .Eheleute ~Ikolaus Keutgen und bracht, das vor einer Woche der Kammer notwendig«, denn die Bürger deutscher

V· d S · d P .. "d t h t t,ltsaoet~. K~mken~erg Ihre goldene Hochzeit. unterbreitet wurde und das bekanntlich auch IZunge hätten ein Recht, unter allen Umstän-er iente anger un ras: en en gee~r D~r 76Fih:l'Te JUJllar. ~!ammt ,aus .~u~en, das Sprachenregime in den Ostkantonen re- den in ihrer ~uttersprache unterrichtet zu
E hmen sei d" 1 bezw. 2SJ'a"'hrl'geTätigkeit besonders geehrt. wahren? serne um cmige Monate .lun~ere se lt. werden und nicht nur »falls notwendige,upen. - Im Ra men semes tra itionet- Gattin in Eynatten gecoren wurde. Sie woh- -, .

len, al\jährlich stattfindenden Familien- Das Fest fand im äusserst gemütlichen Rah- nen jetzt bereits seit 24 Jahren in .Hergenrath. Ce~ Artikel 9 der R~gl~rungsvorlage Sprachzulageo
abends, der aus Anlass des 35jährigen Be- men der oberhalb· Malmedy liegenden Beide sind noch recht rüstig und auch geistig schreibt ;or, dass der schnftllche Verk~,hr Auf Grund der Regierungsvorlage sollen
stehens des Chors besonders festlich gestal- »Ferrne Libert« statt; die Ueberreichung der noch frisch sie lesen noch jeden Tao das der Ortsverwaltungen mit den Zentralbehor- . h' B t ' S d ..

. R ih d h d N t' I b d d b I isch n' - '~ den : d S h rf I en habe deren zweisprac ige eam e eine on ervergutungtet war, wurde am Samstag e111e el e von urc en a 100~aver. an er e gl e Grenz-Echo. Ihrer Ehe entsprossen 8 Kinder, en!il. er prac e zu e 0 g , ' erhalten. Die von den Abgeordneten ge-
Sängern des Kg\. Männcrquartetts für 35- G~sang- und Muslkver~m.e verliehenen Aus- von denen noch sieben leben. Gestern stat- sich. die, ~okalverwaltung bedient. wünschte Zusatzbestimmung sieht vor, dass
-- [zeichnungen })I~cVcter~m Honorern« nah:,n ~ete~ die Her.ren vom Bürgermeister- und ,Die belde,n Abgeordneten haben dazu diese Sprachzulagen auch den zweisprachigen

Betagte Fussg'a"nger,·n angefahren Herr Bürgermeister Zimmermann vor, der Schöffenkolleaium dem Jubelpaar einen Be eine Zusatzbestimmuns vorgeschlagen. Es B t d 0 tk t ährt d
. • A h f di R II d Ch ~ - - ~ - '" . eam en er s an one gewa wer enin einer Ansprac e au. re 0 e es ors such ab, um ihm die Glückwünsche und das soll- den deutschsprachigen Verwaltungen II

Eupen. - Am Samstagvormittag wurde in im kulturellen Lebe~ inner- und ausserhalb Geschenk der Gemeinde zu überreichen. Der auch gestattet sein, sich der französischen so en. Verkündungen im Staatsblatt
der Haasstrasse eine 72jährige Frau durch unserer Sta~t un~ die Bedeut~ng der A.~s- Harmonie-Musikverein und der Kirchenchor Sprache im Verkehr mit Zentralverwaltungen . ....
das Auto eines hiesigen Einwohners ange- zeichn~~ h111gewlese~.~att~, ~Ie tr~uen San- brachten ihm ein Ständchen. Wir gratulieren zu bedienen. Alle Zentralverwaltungen. so Artl~el 39 re~elt die Veroffenthchungen
fahren und zu Boden geworfen. Die betagte gern für Jahrelange Taligkel~ Im Dlens~~ des Herrn und Frau Keutgen-Klinkenberg zu ih- sagen die beiden Abgeordneten, verfügen gesetzlicher B~stlmmu~gen, der Verordnun-
Fussgängerin zog sich Prellungen am ga~zen Mä.nnergesangs .zue~kannt Wird. D~r Bu~ger- rer goldenen Hochzeit und wünschen ihnen nicht ~ber. P~rsonal, da~. der deutschen Spra- gen und Verfugungen Im Staatsblatt. .
Körper zu und fand Aufnahme im St. Niko- ~elster unterstrich insbesondere .dl~ erziehe- einen noch glücklichen und langen Lebens- ehe mächtig 1St.Man musste also den gesam- Vor 1940 wurden ~olche. Texte. auch m
lau h it I rische und kulturelle Aufgabe, die m unserer abend. ten S'i!lriftwechsel übersetzen, wodurch zu- deutscher Sprache veröffentlicht. Die beiden
s ospi a . • h heutigen Zeit der Vermassung, die für ideale B sätzlifhe Kosten und vor al\em ein Zeitver- Abgeordneten verlangen, dass dieses Verfah-

Beanbruc Ziele nur noch wenig .Zeit zu lassen scheine, Auto prallte gegen aum lust entstünden. Es sei deshalb klüger und r~n wieder eingeführt und alle Texte, welche
Raeren, - Beim F~ssbal\spiel Raeren. ge- dem G~sang zukomme. . Robertville. _ In der vorigen Nacht gé- vorteilhafter, das bisherige System beizube- die deutsc~sprachigen Gemein~en interessie-

gen Elsenborn erlitt ein Els~nb?rner Spieler Im emzel?en wurden folgende Auszeich- gen 2.30 Uhr geriet in Andrifosse der Wagen halten. ren:. auch.m deutscher Sprache im Staatsblatt
bei einem Zusammenprall mit ernem Gegner nungen verliehen: die I. Klasse »Ex Suo eines amerikanischen Militärs aus Prürn aus veröffentlicht werden.
einen Beinbruch. Promeri~?(: für mehr .als 35jährige verwal- der Fahrrichtung, prallte gegen einen Baum Vorrang für die deutsche Sprache Die Kontrollkommission

tende Tätigkeit Im Dienste des Gesangver- und fuhr in den Strassengraben Der Fahrer Im zweiten Paragraphen des 10. Artikels 0 I tzte Ab" d hla b f
Arno RemyPaquay, Malmedy, eins Herrn Henri Michel; die 2. Klasse die- trug erhebliche Kopfverletzunge~ davon und der Regierungsvorlage wird bestimmt, dass 'cher ~t d anKetrunllgksvorsc.~g e oasst

. . h fü h I 25 J hl· ö . • SI rm er on ro ommission. aszu seiner letzten Ruhestätte getragen ser Aus.~~lc ~ung ur me ras . a .ren so. - musste in das Krankenhaus von Weismes ge- in den deutschsprachigen Gerneinden des deutschsprachige Mitglied der Komm' .
Malmed • - Am vori e Samsta wurde eher ,Tatlgkelt Herrn .Alfons Sisten~.ch; die bracht werden; sein Begleiter blieb unver- Königreichs alle Be!<a~ntmachungen, Mittei- soll nach demOText der Regierungsv~;f~o~

d . y F b 11 . Ig nAd g Remy- 2. KI~~.se.nln yeter~nJ Ho~orem« fur mehr letzt. Der Wagen wurde fast vollständig zer- lungen und Formulare III deutscher und fran- nur an den Sitzungen teilnehmen in d g
Per Jung; us~ a ~I~ er . rna~ f II fals 35Jahnge Tatlgkelt als Sanger den Herren trümmert. zösischer Sprache abzufassen seien. Die ost- Probleme behandelt werden w leh di e~en
aquay, er an en 0 gen emes n a s au Gerhard Dechêne, Franz Gerards, Jean Herff, belgischen Abseordneten wünschen dieser . d d 0 tk t bet fie e te e-
dem Fussballplatz am vorvorigen Sonntag . . I . L II W'II Wer verlor 7 . ~ '.. . mem en er s an one etre en.. Matthieu Krickel, loUIS ava e, I y Bestimmung die Worte hinzuzufügen: »Die . . ..
ge~torben war. unter .?rosser Antelln~hme zu Lennertz, Joseph Nabl, Viktor Rutté; die In Welkenraedt: I Portemonnaie mit In- deutsche Sprache geniesst dabei Vorrang«. ~Ieses Mitglied soll nach der Auffassung
s~IDer letzten Ruhestät.te. g.ebrach~. DIC Beer- 3. Klasse dieser Auszeichnung für mehr als halt. Bei der Gendarmerie abzuholen. .' b~lder Abge~:dneter. auch an den SItzungen
digung fand vom Könlgm.-Astnd-Kranken- 25jährige Tätigkeit als Sänger den Herren DIenstanweisungen t~llnehmen kon~en, .m denen ~ragen disku-
haus aus statt, na~hdem ein Schulkamerad Peter Van de Beeck, André Bergs, Franz R t K 111111111111' BI" Artikel 26 der Regierungsvorlage behan- tiert werden, die. Sich aU,f die Gemeinden
des Verstorbenen el~e kurze Trauerrede ge- Herren, Leo Hompesch, Jean Thielen. 0 es reuz von e gien delt den inneren Dienst der Verwaltungsbe- Baelen, Gemmenich. Henri-Chapelle, Hom-
halten ~atte. Im Leichenzug sah .~an starke Die Jubilarehrung bildete den Höhepunkt Sektion Eupen hörden und schreibt in seinem dritten Para- b~rg, Membach, Montzen, .Moresnet,
DelegatIOnen. des KgI: Athenaums;hre~~~ ~ines Aben?s, der in bes~~r S~immung. ~I1d Heute Sammelbüchsen abgeben! . graphen vor, dass Dienstanweisungen in Slpp~nae~en und Welkenraedt be:lehe~_
F.C. Wallorua aus Weismes und m 111 der herzlichen Atmosphare emes.Famllien- Die Sammlerinnen und Sammler sind hier- französischer oder niederländischer Sprache ~Ies ~Ird folgendermassen b:grundet. ~Da
anderer Fussba.llklu?s .der Umgebung, der festes verlief, wozu die Anwesenheit der Da- mit gebeten, heute um 19.30 Uhr, im Collège abzufassen seien. es SIch ID der ..Mehrzahl der Fälle wohl dar"
Vorstand und die MItglieder des R.F.C. Mal- men der Sänger nicht unwesentlich beitrug. Patronné die Sammelbüchsen und Listen ab- D' Ab ein t S h d P .. um handeln durfte, den Personen sprachUche
mundaria, wie auch die Mitglieder des S.c. Wir beglückwünschen die ausgezeichneten zugeben Einbalten des Tennins unbedingt I ie di geBor.

f
..e en ~ ynsAun

b
tz arI~ls dver- Erleichterungen zu gewähren, die deutscher

O if f d· H N II P·n·· . . angen ie er ugung eines sa es, m em Z . d hei t I d h.vat, erner re erre~ e es ~on rovï - Jubilare zu der verdienten Ehrung. erforderlich. hei . D' A' . d fü dunge sin '. s~ em .es ~s norma: ass auc
zialverband der Schiedsrichter, MI.ng~els un~ ~s elss~. D dleJ~ ;.wel~unnen ~n d ur ~ das K?mmlssl?nsmltgl~ed, ~ass die deutsch-
Schnorren berg vom Fussbalt-Provinzialkomi- Grosser .KoDzertabend In Raeren erso~~ unR .Ie .Iends te ~n ser ~utscb sprachige Region vertritt, die Lage in diesen
tee usw. Die Harmonie »Royale Fraternité« sprac igen egion in eutsc er prac e a - Gemeinden kennt.«
spielte Trauermärsche. Der Leichenwagen zufassen«.
wurde von 6 Mitgliedern der 1. Mannschaft Raeren. - Am kommenden ostermontag, . Martin Mayer vom Stadt~heater. Aacbe.~, .Falls man .den Bea'?te~ anderer La~des-
der Malmundaria eskortiert. Die Jugend- veranstaltet der Kg~. Handw~rker-Gesang- el.n redegewandter Conf~rencler, z~lchnet. für tel.~e sp~achhche ~egunsttgungen gewa.hre,
liehen und Junioren trugen zahlreiche Krän- verein im Bergscheiderhof ~men grossen die Ansag~ verant'7'0rtl.lch und wl~d gleich- musse d~es auch in den deutschsprachigen
ze und Blumengebinde. Auch waren sehr Konzertabend, in dessen Mittelpunkt das falls, gememsam mit GI.tta Haller, 111 mehre- Landestetlen geschehen,
zahlreiche Schüler der Normalschule St. Roch Kgl. Männerquartett Eupen steht. ren S~etchs zu se~en sem.. Nicht nur »Ialls notwendig«
aus Theux mit mehreren Lehrpersonen er- Seit dem Jahre 1954, dem hundertjährigen ZWischen den emz~~en Darb~etung.en un.d. . .
schienen Der Sarg wurde durch die Mann- S if f t dG' ngvereins »Cäcilia« nach Schluss des offiziellen Teils spielt die Artikel 27 der Regierungsvorlage schreibt

. tl tungs es es esa 'K JI F' R d h T f d Mitteil d Ze tr lb hö d:;chaftskameraden des verstorbenen SP<?rtlers weilten die Eupener Sänger nicht mehr in adPe:e rhltzfü'ad~rmJac erd zbum anz aur, vor, di a~B '~lk unge~ efrr ~ .a he oroden
m die Kathedrale getragen. In dem bIS auf Raeren. Mit umso grösserer Spannung siebt so as~ auc r ie ugen estens vorge- a~ le.. ~vo erung 111 anzoSlsc er er
den letzten Platz besetzten ~otteshaus ~Ie- man daher ihrem Auftritt am Ostermontag sorgt ,st. mederlandischer Sprache und »falls notwen-
~rierte Hochw. Decha~t Hllgers das feler- entgegen. Auch in Raeren hat der Name des 1

hche Seelenamt. Anschhes~end .wurde Arn~ud Kg\. Männerquartetts einen sehr ~uten Kla~g. '
Remy-Paquay auf dem Fnedhof belge- und man weiss auch hier die Leistungen dle- I

setzt. R.I.P. ses Chores, die ihn von Erfolg zu Erfolg füh-'
ren, wohl zu schätzen.

In modernen Zeiten - • . . Wl1
modeme Formel. Marvan finanZiiert in der Tat Für den ~rsten Ted des Abends hat I y
Ihre Kleidungs-Einkäufe zu aussergewohnlich Mommer em Programm zusammengestellt,
annehmbaren Bedingungen. Beispiel: 1975 Fr. das von Jacobus Gallus und Grell (Dopp~l:
.. 1 Anzahlung von 339 Fr. und 5 Monatsraten chöre) ~ber Bee~hoven, Schub~rt, C:.he~ubmll ::<·:,:",::·".:",'·'.;':r:·',':,::"
von 339 Fr. In Verviers, rue Pont St. Laurent 6 und Sturmer biS zu den zeitgenossIschen '_
_______________ (3_6_2_41 Komponisten Genzmer, Poulenc, Karl Orff

u.a. reicht. Der zweite Teil wird durch das
Stempelstundeo Dienstag, 17. April 1962 von beiden Chören gemeinsam vorgetragene
Diese Angabensmd 0' c li I LlffiZiellMassgcbend »Ueber die Heide'(, von Jakob Heuken un-sind nur die an den Stempelhürosangcschla~enco
Zeiten, In dIese LISle können sich Imümer cm· ter der Leitung von Willy Mommer eröffnet.
IchJeichen,Wir ralen deshalh !lllen Arheitslosen. Dann bringt das Kg\. Männerquartett unter
regelmässig selbsl die Stempelzeilcn,mr olen denl TI'tel »Das LI'ed der Vo"lker« eine Fol-nächsten 1ag im S I ~mpel" il r 0 emzusehen
Stempelstelle: Eupen, Bergkapellstrasse 8 ge von Volksliedem aus Deutschland, Frank-l
Männer Frauen reich, Belgien, Spanien, Italien, Finnland, der:

von 14.00-14.30 von 14.30--15.00 Tschechoslowakei und Negro Spirituals.
Gemeinde Kettenis 9.00- 9.15 ~hr Dieses vielseitige Programm dürfte auch
Gemeinde Walhorn 10.00-10.15 Uhr den anspruchsvollsten Raerener Gesanglieb-
Gemeinde Eynatten 10.00-10.15 Uhr . II
Gemeinde Raeren 9.00- 9.15 Uhr haber vollauf zufnedenste en.
Gemeinde Hauset 9,00- 9.15 Uhr Im weiteren Verlauf des Abends wartet
Gemeinde I.ontzen IO.llO-lO.15 Uhr auch der fastgebende Verein mit mehreren
Gemeinde Hergenrath 11.00-11.15 Uhr Liedervorträgen auf.
G . d L (' lamine 9.00- 9.15 Uhr . h d H . ht kemem e a.a 9.00- 9.15 Uhr Damit a~c .er umor nl.c . zu urz
Gemeinde Neu-Moresnet 11,15-11.30 Uhr kommt, Wird Gltta Hall.er, d.le m ..Raeren.Gemeinde Gemmenich
Gemeinde Membach 10.00-10.15 UhI keine Unbekannte mehr ISt, die Zuhorer mit
Gemeinde Welkenraedt 10.00-10.15 Uhr ihren Vorträgen erfreuen.

Qg/l~ durch _
'[;Upen JUlnJmcdlj-St Vil h

ROYAL

LE CAF~ DES GOURMETS

Wicht~f.Je
~."S·c~lyns

Zusatzanträge
und Parisis

der Abgeordneten
zum Sprachengesetz

(Von unserem Brüsseler Mitarbeiter)

Sprechstunden der CSP
Dr, J08. Schmitz, Kabinetts-Attaché

IN HERGENRATH
am Mittwoch, dem 18. April 1962
um 18 Uhr, Restaurant Kittel
IN RAEREN
am Mittwoch, dem 18. April 1962
um 19.30 Uhr, Bergscheiderhof
IN EUPEN
a~ Donnerstag, dem 26. April 1962
um 18 Uhr, Hotel Bosten, Unterstadt

Abgeordneter Schyns
IN VERVIERS
am Samstag, dem 21. April 1962
um 11 Uhr, Rue du Manège 2
IN MALMEDY
am Freitag, dem 27. April 1962
um 10 Ubr, Oeuvres Paroissiales
IN ST. VITH
am Freitag, dem 27. April 1962
um 15 Uhr, Café Fleuster

Sieben Salesianer-Patres empfingen die hl. Priesterweihe
Der DIözesanbischof von LütUch, S. Exz. Msgre. van Zuylen, assistiert von Kanonikus
Thyssen und Abbé Coenraets, weihte sieben neue Salesianer-Patres in der St. François-
de-Sales-Klrche in LütUch. Fünf von ihnen, die hochw. Patres Hector CasUaux,
Georges Delacollette, Michel Doutreluigne, Raymond Rigatti und Joseph Van Ham,
absolvierten ihr Theologiestudium in Lyon. Die hochw. :atres Pierre Bakker und
Roland Ghislain studierten in Löwen. Unter den PersönliChkeiten, die der Weihezere-
monie beiwohnten. bemerkte man die hochw. Patres Dumont von der Gesellschaft
Jesu, Delacroix, Gilson. Gillet, HOdchamps und Rendner, allesamt Direktoren von

Salesianerordenshäusem.

Risi-Pisi
Zutaten: Zwei Tassen Reis, sechs Tassen
Wasser, Salz, 500 gErbsen, 30 g Fett, 100 g
geriebener Käse, gehackte Petersilie. - Den
Reis gründlich waschen, mit Salz und dem
Wasser zum Kochen bringen und aUSQuellen
lassen. Die Erbsen In Fett andÜDsten und
mit dem ausgeqUOllenen Reis vermlscben.
Das Gericht in eine mit Wasser ausgespillte
Form eindrücken, auf einen Teller stÜt'zen
und dick mit geriebenem Käse und gehack-

ter Petersille bestreuen.

,.


